
Fachkraft-Quote in KiTas (ohne Horte) nach Bundesländern, 01.03.2024 

Anteil von KiTas (ohne Horte) mit hoher Fachkraft-Quote* (in %)
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* mind. 82,5 % und mehr der päd. Tätigen in KiTas (ohne Horte) haben mind. einen fachlich einschlägigen Fachschulabschluss

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder, Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege, 2024; berechnet von der Bertelsmann Stiftung, 2025. 
www.laendermonitor.de 

23,2 % Baden-Württemberg

3,6 % Bayern

35,0 % Berlin

81,2 % Brandenburg

25,2 % Bremen

14,0 % Hamburg

35,0 % Hessen

70,6 % Mecklenburg-Vorpommern

24,1 % Niedersachsen

29,0 % Nordrhein-Westfalen

31,7 % Rheinland-Pfalz

21,8 % Saarland

85,9 % Sachsen

76,5 % Sachsen-Anhalt

20,1 % Schleswig-Holstein

89,7 % Thüringen
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x = Wert unterliegt nach Angabe des Statistischen
 Bundesamtes der Geheimhaltung. 

 

Wie viele pädagogisch Tätige pro KiTa (ohne Horte) haben mindestens einen fachlich einschlägigen Fachschulabschluss*?
Ostdeutsche Bundesländer (mit Berlin), 01.03.2017 und 01.03.2024

 

3,3 24,619,2 52,9

0,4 12,64,7 82,3

0,5 7,42,4 89,6

x 9,0x 88,1

x 14,7x 80,5

0,0 6,41,6 92,0

1,0 13,77,2 78,1

9,7 25,132,8 32,4

8,0 22,927,9 41,2

6,9 28,7 29,5 35,0

0,2 14,3 4,3 81,2

0,4 21,2 7,8 70,6

x 11,3x 85,9

0,6 18,7 4,2 76,5

x 8,3x 89,7

2,1 18,0 10,8 69,2

11,6 27,2 39,3 21,8

9,9 25,534,0 30,7

 

Lesebeispiel: 
In BE lag 2017 der Anteil der pädagogisch 
Tätigen mit mind. fachlich einschlägigem 
Fachschulabschluss pro KiTa in 52,9 % der 
KiTas (ohne Horte) bei 82,5 % und mehr. 
In 2024 trifft das nur noch auf 35,0 % der 
KiTas zu. 

* Dazu werden die folgenden Abschlüsse gezählt:  
- Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Sozialarbeiter:in 
 (FH oder vergleichbarer Abschluss), 
- Dipl.-Päd., Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Erziehungswissen-
 schaftler:in (Universität oder vergleichbarer Abschluss), 
- Dipl.-Heilpäd. (FH oder vergleichbarer Abschluss), 
- Staatlich anerkannte Kindheitspäd. 
 (Bachelor- und Masterabschlüsse), 
- Erzieher:in, 
- Heilpäd. (Fachschule), 
- Heilerzieher:in, Heilerziehungspfleger:in

** AG Frühe Bildung (2024): Gutes Aufwachsen und 
 Chancengerechtigkeit für alle Kinder in Deutschland.
 Kompendium für hohe Qualität in der frühen Bildung. 

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder, Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege, 2017 und 
2024; berechnet von der Bertelsmann Stiftung, 2025. 
www.laendermonitor.de

  0 bis < 50 % 

  50 bis < 70 %     

  72,5 % Ziel der AG Frühe Bildung**     

  85 % langfristiges Ziel der AG Frühe Bildung**

  70 bis < 82,5 %     

  82,5 % und mehr

Die Kategorien dieser Auswertung berücksichtigen die 
zwei empfohlenen Richtwerte der AG Frühe Bildung** 
mit einer Toleranzgrenze von 2,5 Prozentpunkten. Die 
Kategorie „70 bis unter 82,5 %“ bezieht sich auf den 
Richtwert 72,5 % und „82,5 % und mehr“ auf den Wert 
von 85 %.   
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Wie viele pädagogisch Tätige pro KiTa (ohne Horte) haben mindestens einen fachlich einschlägigen Fachschulabschluss*?
Westdeutsche Bundesländer, 01.03.2017 und 01.03.2024

 

5,4 28,527,6 38,5

29,5 8,259,1 3,1

13,1 16,929,1 40,8

11,8 26,241,5 20,4

5,1 28,120,4 46,5

5,6 25,929,6 39,0

2,3 32,820,0 45,0

2,5 34,722,3 40,5

4,7 34,937,3 23,1

7,9 23,250,2 18,7

1,0 13,77,2 78,1

9,7 25,132,8 32,4

8,0 22,927,9 41,2

8,9 29,4 38,5 23,2

31,5 9,7 55,2 3,6

18,8 15,6 40,4 25,2

16,6 22,8 46,5 14,0

5,0 32,2 27,8 35,0

6,7 30,6 38,6 24,1

4,3 35,1 31,5 29,0

2,4 37,7 28,3 31,7
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2,1 18,0 10,8 69,2
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  0 bis < 50 % 

  50 bis < 70 %     

  72,5 % Ziel der AG Frühe Bildung**     

  85 % langfristiges Ziel der AG Frühe Bildung**

  70 bis < 82,5 %     

  82,5 % und mehr

* Dazu werden die folgenden Abschlüsse gezählt:  
- Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Sozialarbeiter:in 
 (FH oder vergleichbarer Abschluss), 
- Dipl.-Päd., Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Erziehungswissen-
 schaftler:in (Universität oder vergleichbarer Abschluss), 
- Dipl.-Heilpäd. (FH oder vergleichbarer Abschluss), 
- Staatlich anerkannte Kindheitspäd. 
 (Bachelor- und Masterabschlüsse), 
- Erzieher:in, 
- Heilpäd. (Fachschule), 
- Heilerzieher:in, Heilerziehungspfleger:in

** AG Frühe Bildung (2024): Gutes Aufwachsen und 
 Chancengerechtigkeit für alle Kinder in Deutschland.
 Kompendium für hohe Qualität in der frühen Bildung. 

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder, Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen 
und in öffentlich geförderter Kindertagespflege, 2017 und 
2024; berechnet von der Bertelsmann Stiftung, 2025. 
www.laendermonitor.de

Die Kategorien dieser Auswertung berücksichtigen die 
zwei empfohlenen Richtwerte der AG Frühe Bildung** 
mit einer Toleranzgrenze von 2,5 Prozentpunkten. Die 
Kategorie „70 bis unter 82,5 %“ bezieht sich auf den 
Richtwert 72,5 % und „82,5 % und mehr“ auf den Wert 
von 85 %.   

Lesebeispiel: 
In BW lag 2017 der Anteil der pädagogisch 
Tätigen mit mind. fachlich einschlägigem 
Fachschulabschluss pro KiTa in 38,5 % der 
KiTas (ohne Horte) bei 82,5 % und mehr. 
In 2024 trifft das nur noch auf 23,2 % der 
KiTas zu.



Fachkraft-Quote in KiTas (ohne Horte) nach Kreisen und kreisfreien Städten, 01.03.2024   

Anteil von KiTas (ohne Horte) mit hoher Fachkraft-Quote* (Anteil in %)

* mind. 82,5 % und mehr der päd. Tätigen in KiTas (ohne Horte) haben mind. einen fachlich einschlägigen Fachschulabschluss  

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder, Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen und in 
öffentlich geförderter Kindertagespflege, 2024; berechnet von der Bertelsmann Stiftung, 2025. www.laendermonitor.de 
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= Wert unterliegt nach Angabe des Statistischen Bundesamtes der Geheimhaltung



* mindestens 82,5 % und mehr der päd. Tätigen in KiTas (ohne Horte) haben mindestens einen fachlich einschlägigen Fachschulabschluss

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder, Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen und in 
öffentlich geförderter Kindertagespflege, 2024; berechnet von der Bertelsmann Stiftung, 2025. www.laendermonitor.de
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Spannweiten zwischen Kreisen und kreisfreien Städten mit dem niedrigsten und höchsten Anteil, 01.03.2024



Lesehilfe: Es wird der Anteil an Kreisen abgebildet, in denen der Anteil an KiTas (ohne Horte) mit hoher Fachkraft-Quote* von 2017 zu 2024 gesunken ist
(= sinkendes Qualifikationsniveau), stagniert (= stagnierendes Qualifikationsniveau) oder gestiegen ist (= steigendes Qualifikationsniveau).

* mindestens 82,5 % und mehr der päd. Tätigen in KiTas (ohne Horte) haben mindestens einen fachlich einschlägigen Fachschulabschluss

Grundgesamtheit sind alle Kreise, die seitens des Statistischen Bundesamtes im Rahmen der Auswertungen nicht aus Datenschutzgründen gesperrt wurden.

Quelle: FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder, Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen und in 
öffentlich geförderter Kindertagespflege, 2017 und 2024; berechnet von der Bertelsmann Stiftung, 2025. www.laendermonitor.de
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Kreise in denen der Anteil an KiTas (ohne Horte) mit hoher Fachkraft-Quote*...
steigtstagniert (+/– ein Prozentpunkt)sinkt

Entwicklung der hohen Fachkraft-Quote* in KiTas (ohne Horte) in den Kreisen bzw. kreisfreien Städten 
(2017–2024; Stichtag: 01.03.)


